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dervellmar; 18 ) 1 Ack. sfS Rut. vor dem Flabenkampe att Christoph Cskuchett'ukö H-ü-
rich Range; iy) i/5 Ack. i Rut. Erbland in der Riedervellmarischen Terminey beym Se

bastians Kampe an David Damm gelegen; -o) | Rut. daselbst aufm neuen Hofe;
sl) Ack. 8 Rut. aufm Steinmell; sr) if5* Ack. Rut. im Boden an ihm selbst ge
legen; 23) I Ack. 5 Rut. daselbst oder bey der Erchen an obigem Stück gelegen; 24)
l| Ack. 2 ^ Rut. Erbwiese in der Obervellmarschen Lermtney, die Leichwiese genannt, zur

Zte mit Wrlh. Ullmarms Rel. 25) Hufe Land von George Höhmann herrührrg, a i£f Ack.
Rut. groß; und 26) I? Ack. 7jr Rut. Erbland in der Caffelischen Terminey gelegen,

zu z, im Loch beym heiligen Born am alten Wege, zwischen Henrich Schade zun. und Bernd
Kayser, in Termins den s8ten December UI. öffentlich und an den Meistbietenden verkauft
werden. Kauflustige und diejenige, welche an diesen Grundstücken einige Ansprüche zu ma
chen vermeyuen, haben sich in praefixo Vormittags io Uhr vor hiesigem Amte emzufinden.
Erstere zu bieten und nach Befinden den Zuschlag zu erwarten, Letztere aber ihre Ansprüche
sub pcena prcclusi anzugeben und zu begründen. Caffel am I2ten Oktober -807.

 Oberschultheißen-Amt hierselbft. Beermann.
9) Zum öffentlichen jedoch frepwiüigen Verkauf des verstorbenen BrandeweinSwirth Hüben«

thal Witwe, modo verehelichte Rüdiger und deren Kinder Behausung allhier in der Petri
straße , am Stockholm und Schutzjuden Gans gelegen, ist anderweiter Licitation-» Termin
auf Donnerstag den roten December angesetzt worden. Kauflustige können sich alsdann auf
hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angebe», bieten und w. R. er
warten. Caffel den i?ren November 1807.

jo) Auf Instanz der.hiesigen Leinweber-Zunft soll dem Schneidermeister Johann Henrich
Horstmann dahier: ») 6* Rut. Haus und Hofreyde in der Schützeberger Straße, an Hen
rich Reintzen Rel.; und b) 4 Rut. Erbgartrn dabey gelegen, öffentlich und an den Meist
bietenden verkauft werden, und ist dazu terminus liritationis auf den 7ten December be

stimmt. Kauflustige und alle diejenigen, welche daran Ansprüche zu haben glauben, kön
nen daher in pr-ekxovor hiesigem Stadtgericht erscheinen. Erstere um zu bieten und nach Be
finden den Zuschlag zu erwarten, Letztere aber um ihre Ansprüche bey Strafe der Abweisung
anzugeben und zu begründen. Wolfhagen den Ziten Oktober 1807.

Hess. Stadtgericht daselbst. ln gclem Gille.
n) Auf Ansuchen der hinterlassenen Kinder des verstorbenen Schlossermeister George Schrö

der soll das denselben zustehende dahier in der untersten Jacobsstroße. zwischen des Saal
wachter Pfirsch Witwe und Marstaller Henrich Christoph Bartvllus Witwe gelegene Wohn
haus in dem auf Donnerstag den l4ten Januar k. I. bestimmten Lerkaufstermm öffentlich
an den Meistbietenden verkauft werden. Kaufliebhaber können sich alsdann im angesetzten
Termin vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten und
der Meistbietende nach Befinden daS Weitere erwarten. Eassrl den Zten November 1807.

xr) Die Frau Justitzrathin von Hundelshausen dahier und deren Frau Schwester Sophie von
Hundelshausen, verheyrathete Doppeln zu Eisenach, find Willens die gemeinschaftlich zu- ;
gehörigen dahier gelegene beyden Wohnhäuser an dem adelichen Gemüse, Garten, deren ei
ne- gegenwärtig der Tambour Becker, das andere der Jude Moses bewohnt, nedst dem Obst
garten an Johanne- Müller, und allen bey die Wohnhäuser gehörigen Gerechtigkeiten öffent
lich und meistbirtend gegen baare Zahlung, in Hessen Caffawabrung zu versteigern, und ha,
den, um die nöthigen Verfügungen dazu, bey unterzeichnetem Gericht Instanz gethan. Nach
dem nun dasselbe Termin zur Versteigerung auf Donnerstag den i7ten December d. I. in j
hiesiger Gerichtsstube Vormittags lo Uhr bestimmt hat, so wird dies zu dem Ende bekannt
gemacht, damit Kaufliebhaber sich in praefixo einfinden, und wenn sie sich wegen ihrer Zahl«
fahlgkert legitimirt haben, mit bieten, und das Meiftgebot den Zuschlag des Gerichts er
warten können. Hierbey aber wirb bemerkt, baß der Frau Eigenthümerin eine der Geneh«
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